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Demokratiebildung im beruflichen Kontext: Status-Quo 

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick
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Zielstellung

Untersuchung individueller und organisationaler Bedingungen der 
Demokratieförderung im Kontext von Ausbildung und Arbeit.

Entwicklung politischer 
Einstellungen vor, während und 
nach der Berufsausbildung.

1

Demokratische Einstellung, 
Fähigkeit und Verhaltensweisen
von jungen Erwachsenen.

2



Demokratiebildung: Eine konzeptuelle Annäherung
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Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick

Definition (Damerau et al., 2017, S. 2)

Partizipation & 
Handeln
z. B. an demokratischen 
Aushandlungs- und 
Entscheidungsprozessen.

Einstellungen & Werte
z. B. Toleranz, Respekt, 

Offenheit für Vielfalt, 
Würdigung demokratischer 

Werte.

Fähigkeiten
z. B. Urteils-, Handlungs- und 
Vermittlungsfähigkeit.

Wissen
  z. B. über wirtschaftliche, 

politische, soziale und 
ökologische Zusammenhänge 

beruflichen Handelns.

Prozesse zur Aneignung demokratischer Kompetenz, die 
vielfältige Perspektiven und Beteiligungsformen ermöglichen.

Facetten demokratischer Kompetenz 
(in Anlehnung an Europarat, 2018; Teegelbeckers et al. 2023)

Lernen über, 
durch und für 

die 
Demokratie

Mitbestimmung

Umgang mit Diskriminierung

Konfliktfähigkeit

Perspektivübernahme

Offenheit für Vielfalt

Schule und Betrieb als 
demokratische Erfahrungs- 

und Aushandlungsorte 
gesellschaftlicher Konflikte



Ausgewählte Voraussetzungen und Bedingungen
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Individuelle Dispositionen (kognitive und affektive 
Voraussetzungen) (z. B. Abs et al. 2024)

Soziale Bedingungen (u.a. familiäre Sozialisation)
(z. B. Busse et al. 2022; Busse & Krebs 2022; Persson, 2013 ; Quintelier 2013; Quintelier & Hooghe 2012)

Demokratisches Organisations- und Unterrichtsklima 
sowie formale Lerngelegenheiten in der Schule (z. B. Campbell, 

2008; Castillo et al. 2015; Godfrey & Grayman, 2014; Krebs, im Erscheinen; Maurissen et al., 2018; Neundorf et al., 2016)

Demokratiebildung als Querschnittsaufgabe, u.a. in und 
zwischen Schulen und Betrieben (z. B. Kenner & Lange, 2019; Zurstrassen, 2020)

Professionelle Kompetenz von Lehrkräften und vom 
betrieblichen Bildungspersonal (z. B. Reichert  et al., 2019, 2021)



Studie 1
Politisches Interesse von Auszubildenden in 
Deutschland

Daten:    Nationales Bildungspanel (SC3, ab Klasse 5)

Stichprobe:  Auszubildende und Gymnasiasten*innen 

      (n = 1.895)

Zeitraum:   2010 - 2022

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick
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Entwicklung des politischen Interesses nach Bildungszweig 
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ca. 5 Monate 
nach Beginn der 
Ausbildung

ca. 23 Monate 
nach Beginn der 
Ausbildung

ca. 30 Monate 
nach Beginn der 
Ausbildung

Hohes oder sehr hohes politisches Interesse (Anteil in %)

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick

Alter 14

𝒕0

Alter 17

𝒕1

Alter 19

𝒕2

Alter 20

𝒕3

Alter 22

𝒕4

ca. 60 Monate 
nach Beginn der 
Ausbildung

40%

61% 59%

65%
69%

22%

37% 35%
41% 40%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

Klasse 8
(2013/2014)

Klasse 11
(2016/2017)

Klasse 13
(2018/2019) (2019/2020) (2021/2022)

Gymnasium Ausbildung
Daten: Nationales Bildungspanel (NEPS), Startkohorte 3, eigene Berechnungen. 



Erklärung von Unterschieden im politischen Interesse
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20%

10%

25%

7%
7%

31%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Unerklärt

Häufigkeit politischen Informierens vor Ausbildungsbeginn

Häufigkeit politischer Gespräche vor Ausbildungsbeginn

Politisches Interesse vor Ausbildungsbeginn

Soziale Herkunft

Schulbiographie vor Ausbildungsbeginn (u.a. Schulform)

Erklärungsfaktoren für das unterschiedliche politische Interesse zwischen 
jungen Erwachsenen mit beruflicher und akademischer Bildungsbiografie (in %)

Ergebnisse einer KHB-Mediationsanalyse mit imputierten Daten. Daten: Nationales Bildungspanel (NEPS), 
Startkohorte 3, eigene Berechnungen. Unter Kontrolle von Geschlecht und Alter. 

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick

Relevanz vorberuflicher Sozialisationsphasen. 



Studie 2
Demokratische Einstellungen, Fähigkeiten und 
Verhaltensweisen von jungen Erwachsenen

Daten:    Seeber, Busse & Seifried (2024)

Erhebung:  ISO zertifiziertes Access Panel

Stichprobe:  2.552 junge Erwachsene im Alter von 18 bis 35

Zeitraum:   Juli bis September 2024

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick
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Urteilsfähigkeit und fremdenfeindliche Einstellungen

Fürwahrhalten von Fake News
(8 Testitems zur Eischätzung von Fake News, 
i. A. an Peren Arin et al. 2023)

Junge Erwachsene mit fremdenfeindlichen 
Einstellungen haben eine um 14 Prozentpunkte 

erhöhte Wahrscheinlichkeit, Fake News für wahr zu 
halten.

34%

39%

36%

31%

35%

34%

30%

Insgesamt

Maximal Hauptschulabschluss

Mittlerer Schulabschluss

(Fach-)Hochschulreife

Kein beruflicher Abschluss

Beruflicher Bildungsabschluss

(Fach-)Hochschulabschluss

Fremdenfeindliche Einstellungen 
(8 Items zur Einstellung gegenüber Zugewanderten, 

i. A. an Zick et al., 2023)

18%

31%

22%

11%

25%

19%

17%

Insgesamt

Maximal Hauptschulabschluss

Mittlerer Schulabschluss

(Fach-)Hochschulreife

Kein beruflicher Abschluss

Beruflicher Bildungsabschluss

(Fach-)Hochschulabschluss



Beziehungen zwischen demokratischen Einstellungen, 
Fähigkeiten und Verhalten

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick

Fremdenfeindliche 
Einstellungen

(8 Items zur Einstellung gegenüber 
Zugewanderten, i. A. an Zick et al., 2023)

Demokratisches 
Verhalten am 
Arbeitsplatz
(5 Items, Eigenentwicklung)

Fürwahrhalten von 
Fake News

(8 Testitems zur Eischätzung von Fake News, 
i. A. an Peren Arin et al. 2023)

Befürwortung von 
Demokratie

(Einzelitem, i. A. an ALLBUS 2018)

Fähigkeit zur 
Perspektiv-
übernahme

(4 Items, David, 1980)

−.13*

.26*

−.13*

.18*

−.13*

.19*
11Signifikanz: * p < 0.05



Drei Säulen einer demokratischen Organisationskultur
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Soziomoralisches Arbeitsklima 
(Pircher-Verdorfer et al. 2015)

u. a.: In unserem Team wird 
gefördert, dass man sich für 
andere einsetzt.

Demokratielernen im Betrieb 
(Eigenentwicklung)

u. a.: In meinem Betrieb lerne 
ich wie ich Konflikte sachlich 
und friedlich lösen kann.

0,58***

Demokratisches Betriebsklima 
(Eigenentwicklung, i.A. an Diedrich et al. 2012)

u. a.: In meinem Betrieb werden 
bei Entscheidungen verschiedene 
Meinungen gehört werden.

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick

Ergebnisse eines Strukturgleichungsmodells (Chi² = 1525, df = 186, RMSEA = 0,06, CFI = 0,94, TLI = 0,94).
Signifikanz: * p < 0.05; ** p < 0.01; *** p < 0.001.
 



Demokratische Organisationskultur aus Sicht von jungen 
Beschäftigten
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Soziomoralisches 
Arbeitsklima

5%

26%

48%

21%

Niedrig Eher niedrig Eher hoch Hoch

Einleitung Grundlagen Ergebnisse Diskussion und Ausblick

Demokratisches 
Betriebsklima

5%

28%

49%

18%

Demokratielernen 
im Betrieb

11%

38%40%

11%
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Demokratische Organisationskultur: verhaltensrelevant?

Soziomoralisches 
Arbeitsklima

0,11**

0,06

• Sachlicher Umgang mit Konflikten 
am Arbeitsplatz

• Reflektierter Umgang mit politischen 
Meinungen am Arbeitsplatz

• Kritischer Umgang mit Rassismus am 
Arbeitsplatz

0,12***

Demokratie-
lernen im Betrieb

Demokratisches 
Betriebsklima

Demokratisches Verhalten am 
Arbeitsplatz (R2 = 0,26)

Weitere Kontrollvariablen

Ergebnisse einer linearen Regressionsanalyse. Standardisierte Regressionskoeffizienten. 
Signifikanz: * p < 0.05; ** p < 0.01; *** p < 0.001.
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Demokratische Organisationskultur: identitätsrelevant?

Soziomoralisches 
Arbeitsklima

0,04 | 0,02

0,19*** | 0,14***

0,41*** | 0,30***

Berufliche Identität (R² = 0,36)
•u.a.: Ich bin stolz darauf, dass ich in 
diesem Beruf arbeite.

Demokratie-
lernen im 

Betrieb

Demokratisches 
Betriebsklima Betriebliche Identität (R² = 0,38)

•u.a.: Ich bin stolz darauf, diesem 
Unternehmen anzugehören.

Verbundenheit mit Beruf und 
Betrieb

Identitätsrelevante 
Kontrollvariablen

Betriebs-/ 
Personalrat 
vorhanden

Mitglied im 
Betriebs-/ 

Personalrat

Ergebnisse einer linearen Regressionsanalyse. Standardisierte Regressionskoeffizienten. 
Signifikanz: * p < 0.05; ** p < 0.01; *** p < 0.001.
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Demokratisches Unterrichtsklima an 
beruflichen Schulen

Demokratisches
Unterrichts-

klima

Fremdenfeindliche 
Einstellungen

Demokratisches 
Verhalten am 
Arbeitsplatz

Fürwahrhalten von 
Fake News

Niedrig Eher niedrig Eher hoch Hoch

7%

43%41%

9%

Stichprobe: 301 Auszubildende. Ergebnisse von 
Regressionsanalysen. Kontrollvariablen: u.a. Alter, 
Geschlecht, Schulabschluss.
Signifikanz: * p < 0.05; ** p < 0.01; *** p < 0.001.



Diskussion der Befunde

− Hohe Relevanz vorberuflicher Sozialisationsphasen in Familie und Schule               
(z. B. Abs et al. 2024; Busse et al. 2022).

− Gemessen an den gesteckten (normativen) Zielperspektiven beruflicher Bildung 
ausbaufähige organisationale Bedingungen der Demokratiebildung (vgl. auch Anders et al. 

2020; Kenner & Nickolaus 2018).

− Bildung & Beruf sowie Schule & Betrieb können Orte demokratischer 
Sozialisation und relevante Schutzfaktoren vor anti-demokratischen Tendenzen 
darstellen (Alscher et al., 2022; Busse et al. 2024; Krebs, 2022; Hövermann et al., 2022). 

− Hinweise in der Forschung für die Bedeutung organisationaler Bedingungen (z. B. 
demokratische Organisationskultur) sowie demokratischer Bedingungen des 
Lehrens und Lernens. 

− Ungleichheiten im Zugang zu demokratischen Lerngelegenheiten in der 
beruflichen Bildung (z. B. Anders et al. 2020; Krebs, 2022, im Erscheinen).

17
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„von der Haltung in die (evidenzorientierte) Handlung“

− Befähigung zur Mitgestaltung der Gesellschaft angesichts aktueller und 
künftiger gesellschaftlicher Umbrüche und Konflikte unverzichtbar                   
(z. B. Hemkes et al. 2022). 

− Demokratiebildung als Schlüsselrolle zur Sicherung demokratischer 
Kompetenzen der heranwachsenden Generationen.

− Zahlreiche innovative Konzepte und Maßnahmen der Demokratieförderung, 
u.a. durch Personal- und Organisationsentwicklung an Schulen und Betrieben 
► aber evidenzgestützte Prüfung und Weiterentwicklung unerlässlich!

− Evidenzgestützter Monitor berufsbezogener Demokratiebildung für 
Qualitätsfeststellung und -entwicklung → passgenauere Empfehlungen.

− Situative Messinstrumente von demokratischen Einstellungen, Fähigkeiten, 
Wissen und Handeln sowie prozessbezogene Erschließung von 
Lerngelegenheiten.

− Entwicklung, Erfassung und Förderung von Basisdimensionen beruflicher 
Demokratieförderung.

18
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